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GRUSSWORT

Sehr verehrte Kolleginnen,  
sehr geehrte Kollegen,  
sehr geehrte Damen und Herren,  

 
aufgrund der Pandemie durch SARS-CoV-2 war es uns leider nicht mög-
lich, die für November 2020 geplante „195. Tagung der RWGIM“ durch-
zuführen. Um so erfreuter möchte ich Sie heute zur „virtuellen 195. 
Tagung der RWGIM“ einladen, die vom 19.-20. November 2021 statt-
finden wird. Als Kongresspräsident habe ich lange gemeinsam mit dem 
Vorstand überlegt, wie wir in diesen sicherlich turbulenten Zeiten für Sie 
attraktive Kongresse mit Schwerpunkten auf aktuelle Themen der Innere 
Medizin sicher realisieren können. Obwohl durch potentielle Impfstoff-
kandidaten berechtigte Hoffnungen auf ein Ende der aktuellen Pandemie 
besteht, kann niemand zum jetzigen Zeitpunkt voraussagen, wann wie-
der Kongresse face to face, wie wir sie bisher kennen, zulässig sind. Da 
Kongresse aber immer einer längeren Planungsphase bedürfen, haben 
wir uns entschlossen, unsere Tagung als virtuellen Kongress stattfinden 
zu lassen. Damit betreten wir für alle Beteiligten Neuland, wir sind  
uns aber sicher, dass wir Ihnen auch im Online-Format ein kompaktes  
Programm bieten können.  
 
Unser diesjähriges Motto „Innere Medizin – zunehmende Spezialisierung 
bei ganzheitlichem Ansatz“ hebt auf diese Situation ab. Jeder Internist, 
wie sehr er sich später auch spezialisieren mag, erhält zunächst eine  
internistische Grundausbildung. Dieses Erlernen der Inneren Medizin ist 
ein wesentlicher Teil der Weiterbildung auch zum subspezialisierten  
Anwender hochtechnisierter Verfahren in der Inneren Medizin. Diese 
ganzheitliche Basis ist erforderlich, da die Innere Medizin nicht nur eine 
technische Spezialaufgabe, zu bewältigen hat. Sie muss vielmehr vor 
dem Hintergrund der Multimorbidität und des demographischen Wan-
dels Diagnostik und Therapie durchführen. Deshalb benötigen alle in der 

Innere Medizin Tätigen eine breite internistische Grundlage. Hier soll  
unsere Tagung sowohl den Jüngeren helfen, eine solche Grundlage  
aufzubauen, als auch dem Spezialisten die Möglichkeit geben, seine 
Kenntnisse in den verschiedenen Spezialgebieten der Inneren Medizin 
auf den neuesten Stand zu bringen. Der ganzheitliche Ansatz als Basis 
zeichnet die Innere Medizin aus. 
 
Der Rheinisch-Westfälischen Gesellschaft für Innere Medizin liegt die  
Förderung des medizinischen Nachwuchses sowohl unter Fortbildungs-
aspekten wie auch aus wissenschaftlicher Sicht am Herzen. Deshalb  
werden neben oben genannten Veranstaltungen auch wieder die 
RWGIM Wissenschaftspreise und der Förderpreis der Hans und Gertie  
Fischer Stiftung ausgelobt. Über Bewerbungen gemäß den Ausschrei-
bungskriterien würden wir uns sehr freuen.  
Näheres unter www.rwgim.de 
 
Wir würden uns freuen, Sie virtuell bei der 195. Tagung der Rheinisch-
Westfälischen Gesellschaft für Innere Medizin e.V. in Erwartung lehr- 
reicher Referate und spannender Diskussionen begrüßen zu dürfen. 
 
 
 
 
Mit herzlichen Grüßen  

 
Professor Dr. med. Hans Martin Hoffmeister  
Vorsitzender der RWGIM und Tagungspräsident 



PROGRAMM  FREITAG, 19.11.2021 PROGRAMM  FREITAG, 19.11.2021

11.30–12.00 Eröffnung 
195. TAGUNG  
DER RHEINISCH-WESTFÄLISCHEN  
GESELLSCHAFT FÜR INNERE MEDIZIN E.V.

13.00–14.30 Was gab es Neues in der Kardiologie  
und Angiologie 2020/2021 
Vorsitz: M. Hoffmeister, Solingen; M. Kelm, Düsseldorf  

Akutes Koronarsyndrom  
M. Kelm, Düsseldorf

Update Angiologie – was gibt es neues  
für den kardiovaskulären Patienten?     
C. Tiefenbacher, Wesel

Lipidsenkende Therapie – was gibt es Neues?     
P. Schwimmbeck, Leverkusen  

Interventionelle Klappentherapie    
S. Baldus, Köln

15.00–16.30 Was gab es Neues in der Pneumologie  
und Infektiologie 2020/2021 
Vorsitz: J. Lorenz, Köln; O. Witzke, Essen 

Was gab es Neues  
in der Pneumologie in 2020/2021?  
W. Randerath, Solingen

Ambulant erworbene Pneumonien     
H. Rohn, Essen

Corona – die dominierende 
Infektionskrankheit 2020/2021     
S. Dolff, Essen  

Tropenmedizin    
T. Feldt, Düsseldorf

17.00–18.30 Was gab es Neues in der Rheumatologie/ 
Endokrinologie/Nephrologie 2020/2021 
Vorsitz: C. Specker, Essen; P. J. Heering, Solingen 

Was gab es Neues in der Rheumatologie  
in 2020/2021? 
V. Schäfer, Bonn

Was gab es Neues in der Endokrinologie  
in 2020/2021?     
I. Röhrig, Haan

Was gab es Neues in der Nephrologie  
in 2020/2021?     
M. Schmitz, Solingen
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09.00–10.30 Hausärztliche Innere Medizin 
Vorsitz: H. Wasmuth, Aachen; I. Grebe, Aachen

Der rheumatologische Patient zwischen Haus-  
und Facharzt – Früherkennung, Steuerung und  
langfristige Betreuung 
T. Rauen, Aachen

Polypharmazie bei älteren Patienten –  
auf welche Medikamente kann verzichtet werden? 
C. Bollheimer, Aachen

Rationelle Labordiagnostik in der Hausarztpraxis – 
der Spagat zwischen Budget und sinnvoller  
Diagnostik 
H.  Wisplinghoff, Köln

Funktionelle Köperbeschwerden/Somatoforme  
Störungen – eine (tägliche) Herausforderung in  
der Inneren Medizin 
I. Grebe, Aachen

11.00–12.30 Was gab es Neues in der Gastroenterologie 
und Hepatologie 2020/2021 
Vorsitz: B. Pfaffenbach, Solingen; Th. Frieling, Krefeld

Reflux, Dyspepsie und Erkrankungen  
des GI Traktes – Update Diagnostik und Therapie 
J. Labenz, Siegen

Hohe Leberwerte – was tun?? 
G. Gerken, Velbert

Chronisch Entzündliche Darmerkrankungen 
B. Bokemeyer, Minden

Gastrointestinale Infektionen 
A. Erhardt, Wuppertal

13.30–15.00 Was gab es Neues in der Onkologie 
2020/2021 
Vorsitz: R. Haas, Düsseldorf; T. Brümmendorf, Aachen

Gastrointestinale Tumore 
A. Hünerlitürkoglu, Krefeld

Bronchiale Tumore 
S. Krüger, Düsseldorf

Hämato-Onkologie 
E. Jost, Aachen

www.rwgim.de
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Ausschreibung 

Wissenschaftspreise der Rheinisch-Westfälischen  
Gesellschaft für Innere Medizin e.V. 2021 
 
Die Rheinisch-Westfälische Gesellschaft für Innere Medizin e.V. 
verleiht zwei Wissenschaftspreise 2021. Die Preise werden für die 
besten vorgelegten Arbeiten in deutscher oder englischer Sprache 
auf dem Gebiet der gesamten Inneren Medizin vergeben – ein 
Preis für die beste klinisch-wissenschaftliche Arbeit, sowie ein 
weiterer Preis für die beste Arbeit im Bereich Grundlagenwissen-
schaften. Die Preise sind mit jeweils 500,00 Euro dotiert.  
Voraussetzung für die Bewerbung 
Für die Preise werden zur Publikation in einem Peer-Review  
Journal angenommene oder in den Jahren 2020/21 publizierte 
Originalarbeiten aus allen Ebenen der klinischen Forschung von 
der grundlagenorientierten über die patientenorientierte For-
schung bis hin zur Versorgungsforschung in Betracht gezogen, 
die die Innere Medizin betreffen. Die Arbeit muss überwiegend 
aus einer Klinik/Praxis/Forschungseinrichtung in Nordrhein West-
falen stammen. An der Arbeit können mehrere Autoren beteiligt 
sein. In diesem Fall wird erwartet, dass sich die Arbeitsgruppe 
auf einen/eine Wissenschaftler/in einigt, der/die als Bewerber/in 
für die Arbeitsgruppe auftritt und nicht älter als 40 Jahre ist. 
Der/die Bewerber/in werden automatisch Mitglied der Gesell-
schaft. Das erste Jahr der Mitgliedschaft ist beitragsfrei. Wir  
benötigen außerdem einen kurzen Lebenslauf mit Angabe von 
Anschrift und Geburtsdatum sowie eine Zusammenfassung der 
Arbeit inkl. eines Kurztitels. 
 
Die Bewerbungsfrist für die Wissenschaftspreise der 
RWGIM 2021 endet mit dem 04.11.2021.  

Bewerbungen richten Sie bitte an: 

Prof. Dr. med. Hans-Martin Hoffmeister 
Städtisches Klinikum Solingen 
Gotenstraße 1 
42653 Solingen 
E-Mail: hoffmeister@klinikumsolingen.de

Vorstand der Hans und Gertie Fischer-Stiftung 

Herrn Prof. Dr. med. G. V. Sabin 
Chefarzt der Klinik für Kardiologie 
Städtische Kliniken Mönchengladbach GmbH 
Elisabeth-Krankenhaus Rheydt · Kardiologie Sekretariat 
Hubertusstraße 100 · 41239 Mönchengladbach 
E-Mail: georg.sabin@sk-mg.de

Ausschreibung 

Förderpreis der Hans und Gertie Fischer-Stiftung 
 
Im Rahmen der 195. Tagung der Rheinisch-Westfälischen  
Gesellschaft für Innere Medizin e.V. (RWGIM) wird am  
19.11.–20.11.2021 unter Leitung von Professor Hoffmeister 
wird der Hans und Gertie Fischer Preis verliehen  
Bei diesem Preis handelt es sich um einen Förderpreis für die 
beste aus dem deutschsprachigen Raum vorgelegte Arbeit aus 
den Gebieten der Allgemeinen Inneren Medizin oder der  
Kardiologie. Für den Preis werden herausragende klinische oder 
experimentelle Originalarbeiten berücksichtigt, die sich der  
Erforschung der Ursachen, der Behandlung oder der Prävention 
von fachspezifischen Erkrankungen widmen.   
Voraussetzung für die Bewerbung 
Bewerber sollen die Forschungsergebnisse an einer Klinik  
oder Forschungseinrichtung des Landes Nordrhein-Westfalen 
erarbeitet haben. Der Preis ist mit 10.000,00 Euro dotiert 
und kann ggf. auf mehrere Arbeiten aufgeteilt werden.  
Eine Publikation der Arbeit in der vorgelegten Form oder in 
ihrem wesentlichen Inhalt darf zum Zeitpunkt der Bewerbung 
um den Hans und Gertie Fischer-Preis nicht länger als 12 Monate 
zurückliegen.   
Die Bewerbungsfrist für den Hans und Gertie Fischer-Preis 
2021 endet mit dem 04.11.2021.  
Bewerber werden gebeten, ihre Arbeit in dreifacher Ausferti-
gung unter Angabe eines Kurztitels sowie durch Beifügung eines 
kurzen Lebenslaufes und Autor/in-Referates bis zum 04.11. 2021 
einzureichen an:
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 VERANSTALTER 

    Rheinisch-Westfälische Gesellschaft für Innere Medizin e.V. (RWGIM)  
    www.rwgim.de 

 TAGUNGSDATUM 
    19.–20.11. 2021 
    Die Veranstaltung findet Online statt. 

 WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 
    Prof. Dr. med. Hans Martin Hoffmeister (Tagungspräsident) 
    Städtisches Klinikum Solingen 
    Direktor der Klinik für Kardiologie und Allgemeine Innere Medizin 
    Gotenstraße 1 · 42653 Solingen 

    Geschäftsführung RWGIM e.V. 
    Dr. med. Esther Wieland · geschaeftsfuehrung@rwgim.de 

 KONGRESSORGANISATION 
 
 
 
    KelCon GmbH · Heidrun Stefan  
    Steinheimer Straße 117 · 63500 Seligenstadt 
    Tel.: 06182 - 94 666 37 · Fax: 06182 - 94 666 44  
    E-Mail: h.stefan@kelcon.de · www.kelcon.de 

 ZERTIFIZIERUNG 

    Die Veranstaltung wird bei der der Ärztekammer Nordrhein 
    zur Zertifizierung angemeldet.  

 INFORMATIONEN 
    Weitere Informationen zu  
    wissenschaftlichen Preisen sowie das 
    Anmeldeformular finden Sie unter 

www.rwgim.de

 REGISTRIERUNG 
                                                                             Mitglied 
                                         Kongressticket            RWGIM               Tagesticket 

•   Ärztin/Arzt in  
     eigener Praxis           
•   Chefärztin/-arzt  
•   Oberärztin/-arzt            75,00 €              kostenfrei             50,00 €         

•   Fachärztin/-arzt            60,00 €              kostenfrei             40,00 € 

•   Assistenzärztin/-arzt  
•   Ärztin/Arzt in 
     Weiterbildung 
•   Beschäftigte in 
     Heilberufen                  40,00 €              kostenfrei             30,00 € 

•   Studierende 
      (gegen Nachweis)           kostenfrei            kostenfrei          kostenfrei  

•   DGIM Mitglied           
     BDI Mitglied                 50,00 €                    –                    40,00 € 

 GRUPPENREGISTRIERUNG 

    In diesem Jahr haben Sie die Möglichkeit, sich als Gruppe zur Tagung  
    zu registrieren. 

    Bei einer Anmeldung ab 5 Personen, erhaltenen Sie eine Ermäßigung. 

    Kongresskarte               35,00 €  (ab 5 Personen) 

 SCHIRMHERRSCHAFT 
    Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft der Deutschen 
    Gesellschaft für Innere Medizin e.V. und dem Berufsverband  
    Deutscher Internisten e.V.  

 MITGLIEDSCHAFT

WERDEN SIE FÜR NUR 30,00 EUR IM JAHR  

MITGLIED IN DER RWGIM e.V. 



REFERENTEN UND VORSITZENDE
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 Prof. Dr. med. Stephan Baldus 
     Universitätsklinikum Köln 
     Herzzentrum, Klinik III für Innere Medizin · Köln 

 Priv.-Doz. Dr. med. Bernd Bokemeyer 
     Gastroenterologische Gemeinschaftspraxis Minden · Minden 

 Prof. Dr. med. Cornelius Bollmeier 
     Uniklinik RWTH Aachen - Franziskus  
     Med. Klinik VI Altersmedizin · Aachen 

 Prof. Dr. med. Tim Brümmendorf 
     Universitätsklinikum Aachen 
     Klinik für Hämatologie, Onkologie · Aachen 

 PD Dr. med. Sebastian Dolff 
     Universitätsklinikum Essen · Essen 

 Prof. Dr. med. Andreas Erhadt 
     Petrus Krankenhaus · Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie,  
     Diabetologie und Ernährungsmedizin · Wuppertal 

 Priv.-Doz. Dr. med. Torsten Feldt 
     Universitätsklinikum Düsseldorf 
     Leber- und Infektionszentrum · Düsseldorf 

 Prof. Dr. med. Thomas Frieling 
     Helios Klinikum Krefeld · Medizische Klinik II · Krefeld 

 Prof. Dr. med. Guido Gerken 
     Helios Klinikum Niederberg · Gastroenterologie, Hepatologie  
     und Palliativmedizin · Velbert 

 Dr. med. Ivo Grebe 
     MVZ Aachen Zentrum · Innere Medizin und Rheumatologie · Aachen  

 Prof. Dr. med. Rainer Haas 
     Universitätsklinikum Düsseldorf, MNR-Klinik 
     Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immunologie · Düsseldorf 

 Prof. Dr. med. Peter J. Heering 
     Städtisches Klinikum Solingen 
     Klinik für Nephrologie und Allgemeine Innere Medizin · Solingen 

 Dr. med. Ali Nuri Hünerlitürkoglu 
     Helios Klinikum Krefeld 
     Hämatologie und internistische Onkologie · Krefeld 

 Priv.-Doz. Dr. med. Edgar Jost 
     Universitätsklinikum Aachen · Stammzelltransplantation · Aachen 

 Prof. Dr. med. Malte Kelm 
     Universitätsklinikum Düsseldorf · Klinik für Kardiologie,  
     Pneumologie und Angiologie · Düsseldorf 

 Prof. Dr. med. Stefan Krüger 
     Florence Nightingale Krankenhaus Kaiserswerth 
     Klinik für Pneumologie · Düsseldorf 

 Prof. Dr. med. Joachim Labenz 
     Diakonie-Klinikum Jung-Stilling · Medizinischen Klinik · Siegen 

 Prof. Dr. med. Joachim Lorenz 
     Ehemaliger Vorsitzender der RWGIM e.V. 2017 · Köln  

 Prof. Dr. med. Boris Pfaffenbach 
     Klinikum Solingen · Klinik für Gastroenterologie, Onkologie und  
     Allgemeine Innere Medizin · Solingen 

 Prof. Dr. med. Winfried Randerath 
     Krankenhaus Bethanien 
     Klinik für Pneumologie und Allergologie · Solingen 

 Priv.-Doz. Dr. med. Thomas Rauen 
     Universitätsklinikum Aachen 
     Klinik für Nieren- und Hochdruckkrankheiten, rheumatologische und  
     immunologische Erkrankungen  · Aachen 

 Dr. med. Hana Rohn 
     Universitätsklinikum Essen · Essen 

REFERENTEN UND VORSITZENDE
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MITGLIEDSCHAFT IN DER RWGIM

 Dr. med. Ingo Röhrig 
     St. Josefkrankhaus Haan · Diabeteszentrum Rheinland Haan · Haan 

 Priv.-Doz. Dr. med. Valentin Schäfer 
     Universitätsklinikum Bonn · Rheumatologie und  
     klinischen Immunologie, Zentrum für Innere Medizin · Bonn 

 Priv.-Doz. Dr. med. Michael Schmitz 
     Städtisches Klinikum Solingen · Klinik für Nephrologie · Solingen 

 Prof. Dr. med. Peter Schwimmbeck 
     Klinikum Leverkusen · Medizinische Klinik · Leverkusen 

 Prof. Dr. med. Christoph Specker 
     Evangelisches Krankenhaus, Kliniken Essen-Mitte 
     Klinik für Rheumatologie & Klinische Immunologie · Essen 

 Prof. Dr. med. Christiane Tiefenbacher 
     Marienhospital Wesel 
     Klinik für Kardiologie, Angiologie und Pneumologie · Wesel 

 Prof. Dr. med. Herrmann E. Wasmuth 
     Luisenhospital Aachen · Medizinische Klinik · Aachen 

 Prof. Dr. med. Hilmar Wisplinghoff 
     Labor Wisplinghoff · Köln 

 Prof. Dr. med. Oliver Witzke 
     Universitätsklinikum Essen · Klinik für Infektiologie · Essen

www.rwgim.de

Ein Netzwerk voller Möglichkeiten  
Die Rheinisch Westfälische Gesellschaft für Innere Medizin wurde am 
11.10.1903 im Kölner Gürzenich gegründet und ist damit eine der ältes- 
ten deutschen Fachgesellschaften. Von Anfang an und bis heute vernetzt 
sie die ärztlichen Kollegen aus dem Krankenhaus und aus dem nieder-
gelassenen Bereich im Bundesland Nordrhein Westfalen.   
Die RWGIM wendet sich alle Fachärzte für Innere Medizin oder diejeni-
gen, die sich in der Facharztausbildung befinden und die miteinander 
und voneinander lernen möchten. Der jährlich stattfindende Kongress 
ist ein Treffpunkt für Ärztinnen und Ärzte aus NRW ohne weite Anfahrts-
wege. Hier wird der aktuelle Wissensstand auf dem Gebiet der Inneren 
Medizin in kompakter Form vermittelt.   
Zu den Aufgaben der Gesellschaft gehört der Erfahrungsaustausch  
innerhalb unseres Bundeslandes, aber auch der auf nationaler und  
internationaler Ebene, die Förderung von Forschung, Lehre und Fortbil-
dung. Jährlich wird der RWGIM Forschungspreis für herausragende  
wissenschaftliche Arbeiten am Rande der Jahrestagung vergeben.  
Ein weiteres vordringliches Ziel der Gesellschaft ist die kontinuierliche 
Verbesserung der Aus- und Weiterbildung im Fach Innere Medizin.  
Besonderes Interesse gilt dabei unseren jungen Mitgliedern. Aber auch 
erfahrenen Internisten und Spezialisten mit Schwerpunkt soll die Gesell-
schaft ein Forum für einen regen Interessen- und Wissensaustausch  
anbieten. Die Gesellschaft verfolgt ausschließlich gemeinnützige und 
wissenschaftliche Zwecke.  
 
Ihre Vorteile als Mitglied der RWGIM  
Mit der Mitgliedschaft in der RWGIM werden Ihre Interessen in den  
Organen der Gesellschaft (Mitgliederversammlung, Vorstand, Ausschuss) 
wahrgenommen und gestärkt. Als Mitglied können Sie sich aktiv an der 
Gestaltung Ihrer Gesellschaft beteiligen.  

 Kollegialer Austausch mit den anderen Mitgliedern der Gesellschaft 
 Vergünstigter Zugang zu Refresher Kursen vom „Forum für Medizi- 
    nische Fortbildung“ (Innere Medizin, Allgemeinmedizin, Diabetes –  
    Refresher) 
 Über 50% Rabatt für internistische Zeitschriften des Springer Verlages 
 Vergünstigte Teilnahme an der Jahrestagung der Gesellschaft 
 Kostenfreier Zugang zu dem geschützten Mitgliederbereich der  
    Gesellschaft (Mitgliederverzeichnis, Hospitationsregister)  
 Der Mitgliedsbeitrag ist in voller Höhe steuerlich absetzbar 
 Vergabe von Preisen zur Förderung des medizinischen Nachwuchses 


